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sowie für Veränderungen in Politik und Gesellschaft ein. Schwerpunkte seiner Arbeit sind Kinderrechte, Kinder in Armut, Gewalt gegen Kinder sowie Kinder und Medien. 
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Sozialisation im Netz: Kongress beleuchtet Einfluss 
digitaler Lebenswelten auf Kinder und Jugendliche 
Hannover, 27. Mai 2026 - Wie prägen soziale Medien und digitale Räume die Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen? Und was stärkt sie im Umgang mit Risiken im Netz? Diesen Fragen widmet sich der 
Kinderschutz-Kongress „Sozialisation im Netz“, zu dem die Kinderschutz-Akademie Niedersachsen 
gemeinsam mit dem Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung 
am 8. Juni 2026 in die Akademie des Sports in Hannover einlädt. 

Im Fokus der Veranstaltung steht die Bedeutung von Rollenbildern im digitalen Raum sowie deren 
Einfluss auf Identitätsentwicklung, Wertebildung und psychische Gesundheit junger Menschen. 
Fachvorträge, Diskussionen und praxisorientierte Workshops bieten Einblicke in aktuelle wissenschaftliche 
Erkenntnisse und zeigen Handlungsmöglichkeiten für Fachkräfte auf. 

 
Dr. Andreas Philippi, Niedersächsischer Minister für Soziales, Arbeit, Gesundheit und 
Gleichstellung: 

„Kinder brauchen eine achtsame Begleitung im Umgang mit digitalen Medien. Eltern fühlen sich an dieser 
Stelle oft überfordert und benötigen selbst Unterstützung. Sensibilisierte Fachkräfte können Gefahren 
schneller erkennen und sowohl Eltern als auch Kindern die notwendige Sicherheit geben. Die Vermittlung 
von Medienkompetenz wird dadurch zu einer gemeinsamen Aufgabe von Fachkräften und Eltern und trägt 
zur wesentlichen Stärkung unserer Kinder und Jugendlichen bei.“  

Simon Kopelke, Vorstandsmitglied vom Kinderschutzbund Niedersachsen: 

„Der Kongress ‚Sozialisation im Netz‘ greift eine der zentralen Herausforderungen unserer Zeit auf: Kinder 
und Jugendliche wachsen selbstverständlich in digitalen Lebenswelten auf, die ihre Identität, ihre Werte 
und ihr Sozialverhalten nachhaltig prägen. Umso wichtiger ist es, Fachkräfte zu stärken, Risiken frühzeitig 
zu erkennen und jungen Menschen Orientierung und Schutz im digitalen Raum zu geben. Der fachliche 
Austausch in Hannover setzt dafür ein wichtiges Signal.“ 

Die Veranstaltung richtet sich an pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte sowie weitere Interessierte aus 
Jugendhilfe, Bildung und Beratung. Ziel ist es, den fachlichen Austausch zu fördern und Impulse für einen 
stärkenorientierten Umgang mit digitalen Herausforderungen zu geben. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.kinderschutz-akademie.de
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